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Hannover. Große Ausstellung der Allgemeinen deut¬ 
schen Kunstgenossenschaft. 

Köln. Ausstellung des Sonderbundes. 
Leipzig. »Leipziger Jahresausstellung 1912«. Bis Ende 

Juni. 
München. Jubiläums-Ausstellung der Münchener Künstler¬ 

genossenschaft. 
Paris. Salon du Charnp de Mars. Bis 30. Juni. 
— Salon Champs Elysees. Bis 30. Juni. 

Venedig X. Internationale Ausstellung. Bis 31. Oktober. 
Wien. Künstlerhaus. Jahresausstellung. Bis Mitte. Juni. 
— Sezession. Frühjahrsausstellung. 

Auktionen. 
17. Juni u. f. T. Paris. Hotel Drouot. Durch den Ex¬ 

perten Dr. Jakob Hirsch, München-Paris. Aegyptische, 
griechische und römische Antiquitäten aus dem Besitze von 
Giovanni Dattari (Kairo) und Jean La mb ros (Athen). 

17. und 18. Juni. London. Sotheby, Wilkinson & 
Hodge. Gravüren, Stiche und Zeichnungen. 

18. und 19. Juni. Frankfurt a. M. Rudolf Ban geh Ge¬ 
mälde, Kunstblätter, Tafelsilber, Spitzen, Antiquitäten. 

19. Juni. London. Sotheby, Wilkinson & Hodge. 
Stiche. Sammlung Sir Frederick Wedmor e. 

20. bis 22. Juni. München. Galerie Helbing. Sammlung j 
Julius Bo sco witz +. Wien. Silberarbeiten des 15. bis 
18. Jahrhunderts. Keramik, Arbeiten in Glas (Schappergläser), 
Möbel, Miniaturen, Dosen, Gemälde alter Meister. 

27. und 28. Juni. London. Sotheby, Wilkinson & 
H o d g e. Seltene Bücher und Handschriften. 

Herbst. Köln. Matth. Lempertz. Nachlaß Josef Wetz¬ 
lar, Köln. I. Teil: Antiquitäten, Möbel, Kunstgegenstände. 
11. Teil: Gemälde älterer Meister. 

Literatur. 
* Eduard F u c h s. Das bürgerliche Zeitalter. Illustrierte 

Sittengeschichte vom Mittelalter bis zur Gegenwart. 3. Band. 
Lieferung 1 bis 9. Verlag Albert Langen, München. 

* Die Beethovenstätten in Wien und Um¬ 
gebung ist der Titel eines soeben bei Schuster & 
Loeffler in Berlin erschienenen Buches. Die Verfasserin 
ist die Wienerin Berta Koch, die mit der Feder ebenso ge¬ 
schickt wie mit dem Photographenapparat umzugehen ver¬ 
steht. Das hübsch ausgestattete Werk bringt in seinem Textteil 
eine genaue Erläuterung der Wohnstätten des Meisters und 
in 12 4 Abbildungen die Wiedergabe der Heimstätten 
Beethovens in Wien und den damaligen Vororten Mödling, 
Döbling, Heiligenstadt, Baden u. s. w. Das Buch bildet eine 
wertvolle Bereicherung der Beethovenliteratur und kostet 
K 4.80, gebunden K 6.—. 

* Die Vermehrung der kunst- und kulturhistorischen 
Sammlungen des Museums Francisco Carolinum in den Jahren 
1910 und 1911. Von Dr. Hermann Übel 1. Museumsdirektor. Linz 
1912. Separatabdruck aus dem Jahresberichte des Museums. 

* Beschreibung von sechs oberösterreichischen Münz¬ 
funden aus den Jahren 1906. 1907, 1908, 1909 und 1910. Be¬ 
arbeitet vom Münzreferenten Johannes Arnd t. Linz 1911. Son¬ 
derabdruck aus dem Jahresberichte des Vereines Museum 
Francisco Carolinum. 

* Das Frankfurter Goethemuseum und seine Aufgabe. Von 
Professor Dr. O. Heue r (Frankfurt). »Frkf. Ztg.« Nr. 153. 
Erstes Morgenblatt vom 4. Juni 1. J. 

Neue Kataloge. 
* Heinrich Hugendubel, München. Antiquar.-Kat. 63. 

Neue deutsche Literatur. Teil I. A—F. (2316 Nummern.) — 
Antiquar.-Kat. 64. Neuerwerbungen. (429 Nummern.) 

* Alfred L o r e n t z, Antiquariats- und Sortimentsbuch- 
handlung, Leipzig. Deutsche Literatur. Interessante Selten¬ 
heiten. Kuriosa. Anhang: Fremdsprachliche Werke, Bibliotheks¬ 
werke, Diverses. (2438 Nummern.) — Dass. Grundlegende 
Bibliothekswerke. (286 Nummern.) 

* Hugo H e 1 b i n g, München. Aukt.-Kat. Sammlung .1. 
Boscowitz, Wien. Antiquitäten, Oelgernälde alter und mo¬ 
derner Meister. (906 Nummern.) 

* Rud. Bangel, Frankfurt a. M. Aukt.-Kat. 823. Ge¬ 
mälde, Kunstblätter, Tafelsilber, Spitzen, Antiquitäten. (824 
Nummern.) 

* Sotheby, Wilkinson & Hodge, London. Cata- 
logue of Engravings, Etchings and Drawings. (249 Nummern.) 
— Dieselben. Cat. of valuable et rare Books and important 
illuminated other Manuscripts. (465 Nummern.) — Dieselben. 
Cat. of fine Etchings forming the greater Portion of the Collec¬ 
tion of Sir Frederick W e d m o r e. (105 Nummern.) 

* G i 1 h o f e r & R a n s c h b u r g, Wien. I. Kat. 105 des 
Buch- und Kunstantiquariates. Schabkunstporträts des 17. bis 
19. Jahrhunderts. (1000 Nummern.) 

4 Karl Ernst Hen rici, Berlin W. Aukt.-Kat. X. Auto¬ 
graphen. (858 Nummern.) 

* Jiirgensen & Becker, Buchhandlung und Kunst¬ 
antiquariat. Hamburg 36. Kat. Nr. 31. Antiquarisches Bücher- 
lager. Neue Erwerbungen aus allen Gebieten. Almanaclie, 
Kalender, Taschenbücher, Bilder, Karten und Pläne. (215,3 
Nummern.) 

’5 Frankfurter Bücherfreund. Mitteilungen aus dem Anti¬ 
quariate von Josef Baer & Co., Frankfurt a. M. 10. Jahrgang 
1912. Nr. 2. 

* Josef B a e r & C o., Frankfurt a. M. Kat. 569. Theologien 
catholica, zum Teil aus den Bibliotheken von Franz Xaver 
Kraus, Friedrich Schneider, L. Dacheux und F. J. Scheuffgen. 
II. Teil. Dogmatik, Scholastik und Apologetik. (1450 Nummern.) 

An unsere geschätzten Abonnenten! 
Fiir jene P. T. Abonnenten, deren Abonnement mit dieser 

Nummer abläuft, gestatten wir uns, Postschecks beizulegen. 

Hochachtungsvoll 

Die Verwaltung der »Internationalen Sammler-Zeitung«. 

Briefkasten. 
Baron S.. Graz. Das Blatt erzielte bei der Auktion 

Anislcr & Ruthardt in Berlin 510 Mark. 
D. G. Ihrer Beschreibung nach ist es ein holländisches 

Fabrikat. 
Graf Cz. in Sch—n. Ein solches Buch existiert unseres 

Wissens nicht. 
A. .1., Wien. Erst inr vorigen Jahre wurde in Wien eme 

großartige Uhrensarnrnlung zum Verkaufe angeboten. Vielleicht 
versuchen Sie Ihr Glück mit einem Inserat in unserem Blatte: 
bei der großen Verbreitung der »Intern. Sammler-Zeitung« im 
In- und Auslande kann es nicht fehlen, daß Ihnen Uhren aus 
früheren Jahrhunderten offeriert werden. 

Stephan v. B„ Budapest, Ad. S. in Sz., Fr. K—t. Inns¬ 
bruck. Wird brieflich beantwortet. 


